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Selbstbildn is eines Oberlausi,tzer
Städtische Museen Zittau bekommen wertvolles Bild geschenkt
Aus Anlass des 25. To-
dcstages des bcdeuteltden
Malers Arnrin Schulze
schenkt dessen Tochtcr
Erdnrute lYilding dcn
Städtischen Museen Zittau
cin rvichtiges Sclbstbildnis
des lVIalers.

Zlrr,ru. Armin Schulze,
geboren uud zum Maler
ausgebildet in Dresden, ge-
hört zu den Vertretern der
so genannten verlorenen
oder verschollenen Gene-
ration. Seine künstlerische
Prägung Irat er im Umkreis
von E,rnst Hassebrauk und
der Dresdner Malschule der
ersten Hälfte des 20. Jalir-
hunderts erfahren.
Sein Frührverk ist aller-
dings beirn Bombenangriff
auf Dresden im Februar
1945 fast vollstiindig zer-
st(irt rvorden. Aus Not licß
er sich nach denr Ziveiten
Weltkrieg, clen er. schrver
verrvundct überstanden
hatte, in Ebersbach/Sa.
nieder, rvoher seine Frau
stalnrnte. Bis zu seinem Tod
am 16. Dezember 1987 lebte
er fortan in der Oberlausitz

nis des Moler.t.

unci ivurcle zu ciner cler her-
uusi'ltr:cttdcn \llrler'pcrsön-
lichkeiten diescr I{cgicin
und darübcr hinaus.
ln zahlreichen Ausstellun-
gen rvurde sein Schaffen
rurehrlaclr gezeigt, dic Mu-
scen der Region verwahren

Foto: Museum

seine Bilder, so auch die
Städtischen Museen Zit-
tau. Zuletzt rvurde hier seiu
wunderbar schwebcndes
tanzendes Paar in der dies-
jährigen Sonderaussteilung
,,Gesichter und Gestalten"
präsentiert. (pm/torn)

Erd»tute Wildütg iibergibt Marius Winzeler das Selbstbild-
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Einladung zur Ehrung des Oberlausitzer Künstlers Armin Schulze (1906-1987)

Freitag, 14.12.2012, 11.00 Uhr

Ort: Kulturhistorisches Museum Franziskanerkloster Zittau, Klosterstraße 3
Eintritt frei

Aus Anlass des 25. Todestages des bedeutenden Malers Armin Schulze schenkt dessen Tochter Erdmute Wilding
den Städtischen Museen Zittau ein wichtiges Selbstbildnis des Malers. Diese Schenkung ist Anlass für eine kleine
Feier zu Ehren des Künstlers mit einer Würdigung von Leben und Werk und der Präsentation seiner in den Zittauer
Sammlungen vorhandenen Werke.

Armin Schulze, geboren und zum Maler ausgebildet in Dresden, gehört zu den Vertretern der so genannten
verlorenen oder verschollenen Generation. Seine künstlerische Prägung hat er im Umkreis von Ernst Hassebrauk
und der Dresdner Malschule der ersten Hälfte des 20. Jahrhundefts erfahren. Sein Frühwerk ist allerdings beim
Bombenangriff auf Dresden im Februar 1945 fast vollständig zerstört worden. Aus Not ließ er sich nach dem
Zweiten Weltkrieg, den er schwer verwundet überstanden hatte, in Ebersbach/Sa. Nieder, woher seine Frau
stammte. Bis zu seinem Tod am 16. Dezember 1987 lebte er fortan in der Oberlausitz und wurde zu einem der
h rusragenden Malerpersönlichkeiten dieser Region. Obwohl er eher im Stillen wirkte und seine Malerei sich mit
ihFem ausgesprochen delikaten Kolorit nie laut in den Vordergrund drängte, wurde er doch für eine ganze Reihe
wichtiger jüngerer Kunstschaffender zur Impulsgebenden Lehrerfigur. In zahlrelchen Ausstellungen wurde sein
Schaffen mehrfach gezeigt, die Museen der Region verwahren kostbare Proben seines Schaffens - so auch die
Städtischen Museen Zittau. Zuletzt wurde hier sein wunderbar schwebendes tanzendes Paar in der diesjährigen
Ausstellung ,,Gesichter und Gestalten" präsentiert - erstmals werden nun auch die Zittauer Zeichnungen Schulzes
der Öffentl ich keit vorgestel lt,

Die Schenkung seines Selbstbildnisses bietet die willkommene Gelegenheit, auf diesen viel zu wenig beachteten
großen Künstler unserer Region aufmerksam zu machen und sein Werk in seiner Zeitzu würdigen.

Ansprechpartner ist Dr. Marius Winzeler, Direktor, Städtische Museen Zittau
Tel. 03583 - 554790, Fax 03583 - 55479210

Aktuelle Ausstellung:
ab 18.11. Heffterbau: Aus unserem Leben in die Freiheit, Das Schriftstellerpaar Lisa Tetzner und Kurt Kläber
In Zusammenarbeit mit der Christian-Weise-Bibliothek Zittau und dem Kulturraum "die flora" Gelsenkirchen

Ines Hirt
PrFssesprecherin
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